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Kaufen Sie, schenken Sie jetzt

Wir helfen mit
Anregung und Anleitung, Kinder zur freudigen

Mitarbeit im Garten heranzuziehen

Von Margrit Dornier
Mit vielen reizenden Illustrationen von Marcel Dornier

Preis geb. Fr. 6.60, brosch. Fr. 4.60

ieses Gartenbuch für Kinder ist etwas ganz Beson¬

deres. Wir erleben, wie vier Kinder verschiedenen
Alters ihre ersten gärtnerischen Kenntnisse bei der
erzieherisch begabten Gotte erwerben. Eine
unterhaltendere Einführung in die Gartenarbeiten kann
man sich gar nicht denken.
Zahllose Eltern werden froh

sein, diese Anleitung ihren Kindern zum Lesen zu
geben oder mit ihnen durchzunehmen. Aber auch

Erwachsene, und zwar nicht nur Anfänger, können
aus den Katschlägen viel lernen. Das Buch enthält die

Beschreibung von Arbeiten im Gemüse- und Blumengarten,

außerdem genaue Angaben über Kultur, Saat-

und Pflanzzeiten der wichtigsten Gemüse.
L
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In jeder Buchhandlung erhältlich

Wir verlegen nur Bücher, zu denen wir stehen können

SCHWEIZER SPIEGEL VERLAG A.G. • ZÜRICH
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UM
Xau/en Lie, «e/ien/csn Lie /e/2t

îii' Iielken luil
^nreAunA und ^nleitun», Xincler xur treudÎAeu

Nitardeiì im (Garten tderan^u^iedeu

Von Nar^rit Dornier
Nit vielen reisenden lllustrstioneii von IVIsreel Oorniei

^sb. /<>. S.^0. beo5c/>. 4.6S

ieses Nsrtenlzuelt tür Xinder ist etwss ^sn?i Lesen-
cleres. Vi^ir erleöen, wie vier tvinder verseliiedenen
Alters itire ersten Asrtneriselien Kenntnisse Lei (ter

ersielierisett öe^söten Nette erwerizen. Line unter-
tislcendere Linkültrun^ in die Nsrteosrdeiten ksnn
man sieti ^sr nielit denken.
^stillose Litern werden trelr

sein, diese i^nleitun^ itrren tvindern i?um Lesen ^u
petzen oder mit iltnen durelt^uneltmen. i^Ler sueL

Lrwsetisene, und ^wsr nietit nur ^ntsn^er, können
sus den LstscLIs^en viel lernen. t)ss kueli entkält die
öeselireiliun» von Ortzeiten im Nemüse und ölumen-
^srten. sukerdem ^ensue ^n^slien üöer Xultur, Lsst-
und Lilsn^eiten der wieliti^sten Nemüse.
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lu ieder öuetitzsudluiiß erkättliek

2« uu? stehen dünnen

venire « ?r)kic:ki



2Bev ernten will, lauft and) fiieii! — tint» lui ((ft ®u
bei bee âanbcê-Sottevie (frfolg Iinluu, fo gilt and)
l)iev Sie gleidje Siegel: Su tuufit Sid) um bas (vliirt
bctuü()eit, Su iiiuftt fiicit! ^cöcii Womit ïaufe Seine

Sofc, fd)(iefjtid) luivft and) Su einmal ernten föuucit.

Sanfcc&Sottcvic
Ginjel=2o[e ju gt. 5 — unb Serien ju 10 Sofen gr. 50.— (mit
2 fidieren Sreffern unb 10 nteiteren ©eroimtdinncen) erfjältlid)
bei allen mit bem Sîoten Âleebtatriiplaï'at gefennjeidjneten lier;
{aufstellen unb ffianfen, forote im Offij. Sotteriebüro, 97üief)eler=

ftrajje 45, ,3üri(!), Mepljon 3 76 70. Soêbeftettungen (Soëbetrag

äUjüglid) 40 9îp. für ifSorto unb 30 Stp. für bie ^ieflungâUfte) an

3ntcrfantDnateCanbeä:?otterie3üri(^,ipoftcbecffonto VIII27600,
ober gegen 9îacf)naljme.

Guggenbûhl und Hubers „Schweizer-Spiegel"
eine Monatsschrift, erscheint am 1. jedes Monats.

Redaktion:
Dr. Fortunat Huber, Dr. Adolf Guggenbühl
(Praktischer Teil : Frau Helen Guggenbühl),
Hirschengrahen 20, Zürich 1, Telephon 2 54 31.

Sprechstunden der Redaktion täglich nach
vorheriger telephonischer Anmeldung.
Die Einsendung von Manuskripten, deren Inhalt
dem Charakter der Zeitschrift entspricht, ist
erwünscht. Die Honorierimg erfolgt bei
Annahme. Rückporto mierläßlich.

Inseraten-Annahme

durch den Verlag, Hirsehengraben 20, Zürich 1,

Telephon 2 34 51. Schluß der Inseraten-Annahme
12 Tage vor Erscheinen jeder Nummer. Preis
einer Seite Fr. 400, x/l Seite Fr. 200, J4 Seite
Fr. 100, t/8 Seite Fr. 50, 1/lli Seite Fr. 25.

Bei Wiederholungen Rabatt. Chef der
Inseratenabteilung: Dr. Josef Studer.

Druck und Expedition:
Buchdruckerei Büchler & Co., Marienstr. 8, Bem.

Bestellungen
nehmen jederzeit entgegen der Verlag oder die

Expedition sowie auch alle Buchhandlungen
und Postämter.

Abonnementspreise:
Schweiz: für 12 Monate Fr. 17.—

für 6 Monate Fr. 9.25

für 3 Monate Fr. 4.95

Ausland: für 12 Monate Fr. 17.—
Preis der Einzelnummer Fr. 1.80

Postcheckkonto Bern III 5152

GUGGENBÜHL & HUBER
SCHWEIZER-SPIEGEL-VERLAG AG.

ZÜRICH
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Wer ernte» will» muß auch säe»! — Und willst Du
bei der Landes Lotterie Erfolg haben, so gilt auch

hier die gleiche Regel: Du mnßt Dich »in das Gluck

bemühen. Du mußt säen! Jeden Monat kause Deine

Lose, schließlich wirst auch Du einmal ernte» können.

Landes Lotterie
Einzel-Lose zu Fr. S — und Serien zu 10 Losen Fr. 50.- (mit
2 sicheren Treffern und 10 weiteren Gewinnchancen) erhältlich

bei allen mit dem Noten Kleeblatt-Plakat gekennzeichnete»

Verkaufsstellen und Banken, sowie im Ossiz. Lottericbüro, Nüscheler-

straße 45, Zürich, Telephon Z 76 7V. Losbcstellungen HLosbetrag

zuzüglich 4V Np. für Porto und 30 Np. für die Ziehungsliste) an

JntcrkantonaleLandcs-LotterieZiirich, Postcheckkontovili 276(10,

oder gegen Nachnahme.

Kuggendßßl un«I ttubsks,,8oti«oiîoi'-8piogol"
eine IVlonatsschrikt, erseheint sin 1. jedes IVlonats.

kslislction-.

Or. Tortunst Under, Or. ildolk LnAAenhühl
(Lraletischer Teil -. Trau Helen LuAvenhiihl),
Oirsehengrshen 20, 7.irr!sie 1, Telephon 2 34 ZI.
Lprechstnndsn eter Ledalltion tätlich nach vor-
heriAer telephonischer àineldnnA.
Ois OinssndnnA von hlsnnsleripten, (leren Inlrslt
elsrn Lharaliter der Zeitschrift entspricht, ist
erwünscht. Ois OonoriernnA erkolxt ì,si à-
nshine. Lücleporto rurerlsLlich.

lnsonstsn ànnskmv
dnrch cl en Verlag, OirschenArahen 20, 7iiiàch 1,

Telephon 2 34 21. LclrlnL der Insersten-ànshrne
12 TuAe vor Erscheinen jeder lXninrner, Treis
einer Leite Tr. 400, Leite Tr. 200, Leite
Tr. 100, t/z Leite Ir. ZO, t/^^ Zeit« Tr. 25.

Lei VViedsrholnnAen Lahatt. Lliek der Inseraten-
ahteilnnA: Or. losel Ltnder.

vkuelc unit Lxpectition:
Lnchdrncleerei Lüchler â Lo., lVlarienstr. 8, Lern.

kestelllingsn
nehrnen jederzeit entgegen der VerlsZ oder die

Expedition sowie anch alle LnchhandlnnAen
nnd Tostsinter.

/ìdonnvmentspksise:
Lchweir: kür 12 lVlouats Tr. 17.—

liir 6 lVlonate l?r. 9.25

kür 3 lVlonats Tr. 4.95

àisland. kür 12 lVlonste Tr. 17.—
Lreis der I2in?.elnnininer Tr. 1.80

Lostchecleleonto Lern III 5152
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